
STAATSARCHIV HAMBURG

314 -15 Gbeifinanzpräsident 
Abl.J99ä

L 1 Ofr



- Q 5608 -

tion
An die 
Oberfi

Hamburg 13, den / •
Harvestehuder Weg 14
-Tel,: 44 12 91

gende Rückers^attungs- 
sen sind:

Sond e^ye rm<^ns-u Jßauverwaltung^
B e r iin^Pharlottenburg 2 
PaganennTrässe 87^

, 9. Ar* 12g

Oberfinanzdirektion Hamlu rg

Bezug:

alä Rechtsnachfolger njxfli

Ini Auf

Betr.; Rückerstattungssache '/
4 a /

Zugunsten deBs/der Berechtigten. je M «ft 

sind in Hamburg Rückerstattungsansprüche wegen

d ur cKVBe schlus s/^ergTelch vom 2'M

festgestellt worden.

Aus dem Fragebogen ergpif sich, dass dort 
verfahren anhängig sind bzw. anhängig ge

Az.:

Ich bitte um Mitteilung, ob dort nach dem BEüß zu erfüllende 
Ruckerstattungsansprüche rechtskräftig festgestellt wurden und 
ob Sie für die Durchführung des Befriedigungsverfahrens gemäss 
§§ 38 ff. BRÜG zuständig sind. & na Semc-sa

hatte(n) seip.ai^ij3ren letzten 
ohnaitz in Iip?em Bezirk.



ft

Fragebogen
Az. 0 5608 - L 206 - BV 25/252

OFD: .Hamburg

11) Pi ben des Be?
l’Techtigten:

Name und Vorname:
(bei Frauen auch Geburtsname)

| Geburtsdatum und Ge­
burtsort:

1)

2)

Liebmann, Karl Wilhelm, 
geb. «EL .3.1900 in Berlin
Liebmann geb, K 
geb. 20. 3.1^02 inMayer, Hilde 

n Mainz

jetzige Anschrift:

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung:
bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Ver= 
treters:

beide wohnhaft: Quito/Ecuador, Apartado 2556

Berlin

(Charlottenburg,Mommsenstr. 6)

^■sonaiangaben des Ver= 
ilolgten:
'nur ausztiiüilen, wenn Bcrech« 
]gter nicht personengleich mit 

em Verfolgten ist.)

-tarne und Vorname:
»eiJFrauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Ges 
urtsort;

Wohnort (ständiger Aufs 
Mhblt in Deutschland 
ir Ider Auswanderung 
len Deportation:

in der OFD auszufül

nung der Beschlüsse und 
he, auf Grund deren in 
iückerstattungsverfuhren 
hlungsverpflichtung

Teilbeschluß des Landgerichts Hamburg, 
Wi e der gut machurig skamm er, vom 20.2.1962 - 
Az.: 3 WiK 341/60 - Z 21 876 -

| Deutschen Reichs 
schließlich der Sons 

^vermögen Deutsche 
reichsbahn und Deut« 
ehe Reichspost),

tu nehmen sind alle der OFD bekannten Beschlüsse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch 
;zu Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht.

35 / i. e



2. des ehemaligen Landes 
Preußen,

3. der ehemaligen Nation 
nalsozialistischen Deuts 
sehen Arbeiterpartei 
(NSDAP), deren Glie® 
derungen, deren ange» 
schlossenen Verbände 
und der sonstigen auf« 
gelösten NS »Emrich» 
tungen,

4. der Reichsvereinigung 
der Juden in Deutsch» 
land und des Auswan® 
derungsfonds Böhmen 
und Mähren

festgestellt worden ist.

4) Liegen weitere Beschlüsse 
oder Vergleiche vor, nach 
denen Ihnen allein oder 
gemeinsam mit anderen 
Berechtigten rückerstat» 
tungsrechtliche Geldan» 
Sprüche gegen einen der 
in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger zustehen?

(Anzugeben ist die Rückerstat  ̂
tungsbehörde, Datum und Ak­
tenzeichen des Beschlusses oder 
des Vergleichs)

J a

5) Haben Sie allein oder ge® 
meinsam mit anderen Be» 
rechtigten weitere rück» 
erstattungsrechl liehe Geld® 
ansprüche gegen einen 
der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger geltend ge« 
macht?

(Angabe der Rückerstattungsbea 
hörde und des Aktenzeichens)

6) Weiche von den in Ziffer3) 
bis 5) genannten rücker« 
stattungsrechtlichen Geld« 
ansprüchen sind ganz oder 
teilweise abgetreten, ver« 
pfändet oder gepfändet 
worden?

83-»A 797/57 ffGA Berlln
81 »NGA 146/52 wd hiermit in Sachen

147/52
148/52
142/52 -
145/52 *

84.NGA 2019/55^
1462''
1464 5 5 WGA Berlin
1465 //
1466 V

—---------------------------------- ------------- --------------------------- * J /
Ja 3 Wikk34l/60 Lg. Hamburg

” 83 NGA 797/57^WGA Berlin

keine

Siäü&o 'macht erteil

^Wador



}fs. ist anzugeben
in welcher Hohe,'

b) Name und Anschrift des 
Abtretungsempfängers 
oder Pfandgläubigers.

^uf welche von den in 
Ziffer 3) bis 5) genannten 
ückerstattungsreditiichen 
jeldansprüchen haben Sie 
jereits Leistungen oder 
Darlehen erhalten?

Senator für Finanzen - Sondervermögen u ,£au
Verwaltung - Bescheid I u. II Nr. 10589

jfs. ist anzugeben
b) von welcher Stelle,
b) in welcher Höhe.

laben Sie Entschädi» 
lungsansprüche angemel= 

det?

Atizugeben sind sämtlidie lint»
idiadigunäsansprüche mit Aus»
nähme der für Schaden an
.eben, an Körper oder Gesund»

heit oder an Freiheit)

jfs. ist anzugeben, bei
’elcher 

Behörde
Entschadigungse 
und unter wek

ehern Aktenzeichen.

laben Sie einen Bevolk
inächtigten für das im
Bundesrückerstatfungsgee 
setz für die Befriedigung 
rückerstattungsrechtlicher 
Geldansprüche vorgesehe­
ne Verfahren bestellt?

Cfs. ist Name und Ane 
Schrift des Bevollmächtige 
ten anzugeben.

Ja Karl Wilhelm Liebmann 
Margarete Liebmann 
Otto Liebmann

ERN. i T SACHS 

Reel ;■ nv alt und Not»r 

■! -.unswald
Hago.ucaue 3?

Varnaprwubart >8 4«*

Reg. Nr. 64212
" 64210
” 64211
EA Berlih



Bankhaus ü«org H A U C K & Sohn 
Frankfurt am Main,Neue Mainzerstr

(Bei Devisen au Standern wird 
in der Regel die Errichtung 
eines liberalisierten Kapital* 
konios erforderlich sein.)

10) An welche Stelle sollen 
die Zahlungen nach dem 
B u ndesriickerstattungs» 
gesctz geleistet werden?

11) Sonstige Bemerkungen 
des Berechtigten:

Kto. Cax’loa G. Liebmann

.Wi *

h*n

Idi versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig » 
ständig gemacht habe.

. Z



Durchschrift

Oberfinansiiir öktiöh‘nä^i>urg

P 5608 - L 206 - BV 24/242 Hamburg 13,

■

Büro: Magdalenenstr. 64 a+b

An die
Sondervermögens-- u. Bauverwaltung 
beim Landesfinanzamt Berlin

(1) Berlin-Charlottenburg 2
Pasanenstraße 8?

Betr.; Rückerstattungssache 1) Karl Wilhelm Liebmann, 
geb. am 21.3.1900 in Berlin 

2). Hilde Liebmann geb. Mayer, 
geb. am 20.3.1902 in Mainz

Bezug; Ihr Schreiben vom 12.4.1962 - V'42 (E) - 0 5608 - Allg. -
• r .... . - V % - L 296 - bV

Gemäß Bezugsschreiben ist der Bescheid von-mir zu erteilen, weil 
bei Ihnen Rückerstattungstitel nicht vorliegen.

Inzwischen ist der Fragebogen hier eingegangen. Danach haben die 
Berechtigten dort weitere Rückerstattungsansprüche zum Akten­
zeichen:

. für /sertsaeaen.
WGA Berlin 81 WGA 142/52, 145/52, 146/52, 147/52, 148/52

83 WGA 797/57 84 WGA 1463/55 0 • ' ‘ -
84 WGA 2019/55, 1462, 1464,-1465, 1466/55' 

geltend gemacht» t • c Lnb^rcch-i* .grus

Außerdem sind aus Ihren Bescheiden I und II Nr. 10 589 Leistungen 
erfüllt worden. ■

Im Auftrag
Ich darf um nochmalige Prüfung bitten, ob Ihre Zuständigkeit 
für die Erteilung eines Gesamtbescheidea gegeben iat.

'Uertsn«)
Für Ihre baldige Stellungnahme wäre ich dankbar.

Im Auftrag 
Handstein 
iR e r ung s baur a t



Sondervermögens- und Bauverwaltung 
beim Landesfinanzamt Berlin 7. 6. 1962

37
261

Carlos (Karl Wilhelm) Liebmann.Betrifft: Rückerstattungssache

nezug:

für folgende Bescheide erteilt habe:

Im Auftrag

Für 
für 
für

Berlin-Charlottenburg 2, 
Fasanenstrafle 87, Zimmer 
Fernruf 32 52 01, Apparat

1
2
3

\i ohnungs inv ent ar, 
Wertpapiere, 
Viertsachen.

Sollten bei Ihnen Ansprüche für den Alle inberechtigten Carlos 
(Karl Wilhelm) Liebmann vorliegen, bitte ich mir einen internen 
Teilbescheid zuzustellen.

2 Hamburg (24 a)

u. Hilde Liebmann geb. Mayer
fertiges Schreiben vom 9. 5. 1962 
Aktenz.: - 0 5608 - L 206 - BV 24/242

Zu Ihrem Schreiben muß ich Ihnen mitteilen, daß ich bisher

Als Geschädigte sind hierbei Herr fr. Otto Liebmann, Frau 
Margarete Liebmann und Frau Irm^a Liebmann aufgetreten.

V 426 e - 0 5608
Erf.Nr. 10 589

Oberfinanzdirektion Hamburg

Hamburg f L- 1952

Harvestehuder weg 14

(Mertens)



Oberfinanzdirektion Hamburg

o_^6oe ___
Hamburg 13, den
Harvestehuder Weg 14 
Tel. 44 12 91 App.J£

-He*»
Srwrtcn für pinarmren
Spnd e brmÖ^en^-^u,, .Bauv srwal tung

Tasanens^r. 57

Betr.: Rückerstattungssache /2c4r/es &)
geb. am £s- 3 *9cc

Bezugs ^hr fan,' 7$6^ - ^—— 

Anl?.s z 
---- / 71^ /- rcrf ■ -^ ■

Da Sie für die Erteilung des Gesamt-Bescheides zuständig 
sind, übersende ich Ihnen anliegend einen Teil-Bescheid in doppelter 
Ausfertigung. Eine auszugsweise beglaubigte Abschrift des dem 
Teil-Bescheid zugrunde liegenden Feststellungstitels ist bei­
gefügt.

Darlehen wurden von mir nicht gewährt

Amt für 
Ent-

Die 1t. Ziff. 7 des Protokolls über die Referentenbesprechung 
vom 30.6./1 .7.1953 in München einzuholende Stellungnahme des ört­
lich zuständigen Entschädigungsamtes erübrigt sich, da das 
Wiedergutmachung Hamburg für Umzugsgut grundsätzlich keine 
schädigungsleistungen gewährt.

Bre/Den Bevollmächtigte(n) habe ich von der Abgabe der
Sache an Sie benachrichtigt... „ - , z _

9

*r

27. 6. 62



V f g .

Hamburg,

als Rechtsnachfolger nach____

folgenden/Bescheid:

iberfinanzdirektion Hamburg

Reg^Nr
j Geschriabea 
I
! Ahat»ss.Bdt

Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen 
Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (BundeBTückerstattungs- 
gesetz -BRüG-) vom 19.7.1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) 
erteilt die Oberfinanzdirektion Hamburg de >77 Berechtigten



-2-

I.

Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Rechteti+an 
zugrunde:

II.

Aus de^in Ziffer I aufgeführten Rechtstitel stehZ de-Z> 
Berechtigten nach Maßgabe där §§ -14 t>is 26 BRüB folgendem 
Anspruch zu:

DM
gU-I,
zu-fv—-BI
zur-!-»—4)

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf
DM__^j? 4/

----------------------------------------------- /----------- ------ - Deutsche Mark)
festgestellt.



-3-

III,

des-Beaeherdes-aueBU-aahSen»
Von dem au-Z-üf^— U—fee^ea^aJ-MeH-Se^fag-sinä-aach.
§ -^g Aba; g-täaaü- 3 DRnG- aanaehat au aohlon................... -Hä—"=• j/
Sog vcgbleäbeade Regtbctgag-voir-........................................... -DM JTy g — /
tm+-or±«T»rt^der--fttrs'OTtr3^Tn£iTr^  ̂ Aba. 4 ' ^/
und 5 BRüG.

IV.
J&ear aa Zäff. IJ- footgoctoAMe Geldbetrag iot im-fiafamen-deg~^-34 
BRüG unter Zugrundelegung e-incs Zinoaatgeo vö» 4 von Hundert--vom

VI.

Düo-n&eh-g-U^»—UI und IV- jeweUe euere* au loioteaden Zahlungen 
jBssd&ö.,—aoa-fij-l—aine—Auseuhnung—nach—Zi££.—V-^nicht erfolgt, bis 
zwr nähe ven DM — । ------- ------gewafi fr gV BRüQ an da« Sand—■—

-bewirkt»

VII.
Jen -dea unter—Berüekerehta.'gung 'der—gi£f» V und VI verteledbenden 
Betrag eind die nach gtff< Hi wtd IV jeweile uuera^—g«-!grabenden 
gethämmgen bla aar-Hbhe—von DM" i1 “ 1 -- an-d —Berechtigte^)

W 7r IX H C " V

VIII.



-4-

G r ü n d e
IX

PP»

betrages ab 1.4.1956 ergibt sich aus § 34 BRüG» Dan ind dis

*4 u

festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 zu ver^i 
nach voller Befriedigung aller

___ i-ß-sefT, sofern der 
gestellten Rückerstat­

tungsansprüche verbleibende es in § 31 BRüG genannten Ge­
samtbetrages von 1 " eutsche Mark noch nicht erschöpft ißt.
Falls der Re ag zu einer vollen Befriedigung der Zins- 

nicht ausreicht, verringert sich dieser Anspruch auf 
itrch gq errechnenden nwrrdertsate.ansu

X.
Rechtsmittel;

Gegen-dte-oon Boaeheid b&nyr--hennec - -d-------Befeehel gt 
innerhaü winer t von 4rei--Mt»«aten« Bei hShtigte’n) zu 
Innerhalb einer Frist von üwehg~~MghaTen, beginnend mit dem Tage 
d er Zn et q 11 n ng dTHTTrT P~~ rh~1dr r , gerichtliche Entscheidung bei 
deT^ffje-dergqtMBehttngeitaänBer—dee—bftttdger4citb0-4iais-ettfg—beaabfegen

da der vorläufige Bescheid 
oe-lbetaMd^g aiehfr aä^pehtbar-wst♦

be jae»eah»igäoa eM» er teilt werden,

Festgestellt:

4*-r« 2 ? 6. E?

Nachger echnet:



■Uxj

Hatsburg, d»n 
App» 36

üb®rfinaMdirektlon Hamburg

App.Fernruf» JZ ('f
aus Se8oh»Z.s V * 0 5&X?

Srf.^Sr.» ^0 5-^

kerr/v *ch Heben J;

iUer» Besehe!deverfähren aus dem-#.___  
gejcA/s/t, v«r-dw - dea Mmd^ericht/ Eamborg. «1K

f6Z- k.i W'r/bO ~

Die vorbeaeichßete Seohe hab® ich an di»

äQiaäßrvena^ßena^ asd .Saaverwal.tia#g 
beiß landeoflnanzamt Berlin
Ber^la^aharlottenterg 2
Fasanen«tr. 07 Zirner 3^

iMutändigiceitanalber abgegeben»
Her Seeoueid wir« Urnen von dort übers«ndt werden

BV 4V5| Zar BA* Z Z o £



L 2o6 - BV 24/242 -
6. Juli 62

56Büro: Magdalenenstr. 64 a+b

Herrn
Rechtsanwalt und Notar
Ernst S a o h a

1 Berlin-Grunewald
Hagenstraße 57

Betr,: Rüokerstattungssaohe Karl Wilhelm Liebmann 
und Frau Hilde Liebmann geb. Mayer
hie r; Bescheidsverfahren aus dem Teil-Beschluß 

des Landgerichts Hamburg, Medergutmachungs- 
kanuner 5, vom 2o.2.1962 - Az. 3 WIK 341/6o -

Z 21876

Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt!

Die vorbezeichnete Sache habe ich an die

Son dearvermögens- uni Bauverwaltung 
beim Landesfinanzamt Berlin
Berlin-Charlottenburg 2 
l'asanenstr. 87 - ZImT 57
Fernruf: >2 52 o1 / App. 261 
zum Gesch.Z.: V 426e - 0 56o8 

m.-tJr.» Tobuy

zuständigkeitshalber abgegeben.
Der Bescheid wird Ihnen von dort Übersandt werden.

2T»«t a a 4 h •
Hochacht ungsvoll

Im Auftrag

( Dr. Graasaann ) 
Regierungsrat



Durchschrift

Oberfinandirekfion Hamburg
— 0 5608 —

- L 2o6 - BV 24/242 -
Reg.-Nr,

Hamburg 13, den 6, Juli 1^2
Telefon 44 12 91

interner Teil- Bescheid

Auf Grund der §§ 38,39 des Bundesgesetzes zur Regelung der riickerstattungsreditlichen Geldverbind« 
lidtkeiten des Deutschen Reiches und gleichgestellter Rechtsträger (Bundcsriickerstattungsgesetz-SRüG-) 
vom 19. 7.1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) erteilt die Oberfinanzdirektion

d Berechtigten:

Herrn
Kerl llhelm (Carlos
uito / Ecuador

Äpartado 25i%

G.) Lieboiann

als Rechtsnachfolger nach

Bevollmächtigte: Hecht«Anwalt und Notar
ernst Sach«

Teil/
folgenden Besdieid:



— 2 -

Dein Bescheid liegen die nndtsfehendcn Reditstitel zugrunde:

Tell-nesohluß des Mudge richte Hamburg*

vom 2o. rotmar 1962 ’W»
Medergutmachungska^

Aus den in Ziffer I aufgeführten Rechtstiteln stehen de55!
§§ B bis 26 BRüG folgende Ansprüche zu: Be

echb'i nach Maßgabe der

PM 69<OQO^

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf

69.000.,^

(in

festgestelk.
~~ Deutsche Mark)



x tcqe xt rr —x*** •*■*' *1 g iTvam tWrernvgt uBr AnwrnnifTgsrE^mng^ieF^^!; Aur. t Tina n^nrnirJ.

IV.

Der zu Ziffer JI festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 BRiiG unter Zugrundelegung eines
Zinssatzes von 4 vom Hundert vom 1. 4. 1956 ab zu verzinsen. THr-mn t<nlrmen~des ^^Mi-BHirGr 
nwr?ü^Ti1frnifo'ü::;5^jm?n-tf^e=WOTd(’rf^^

V.

die folgenden Darlehen angerechnet:

Die nach Ziffer 111 und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden, soweit eine Anrechnung

na di Ziffer V nicht erfolgt, bis zur Höhe von

das Land __

VII.

__ _  gemäß § 37 BRiiG an

bewirkt

Von dem unter Berücksiclitigyuig der Ziffer V und Ziffer VI verbleibenden Betrag sind die nadi

Ziffer (11 und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von fM

Stehen/d

an d ßereditäfte(n) zu bewirken.

VIII.

Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten Ansprüchen weitere rücken
^^lÄsrechtüche Geldansprüche gegen die in § 1 BRiiG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser 
Bescheid als TeH^Bescfieicf



- 4 —

Gründe:

Aua dem unter Ziffer I genannten Toll-Beschluß ergibt 
sich nie Verpflichtung dea Deutschen Welches, für ent- 
sogenes Umzugagut nach Maßgabe dee BRÜG Schadensersatz 
in Höhe von

py 69*OOO.-~
zu leisten

Tyer^rr :ZrR£rTV:^rfirrifftFAiTspnnh-unf^Verzmsnm^desr Tzesämtbetral*es~äb T? "4. 15J5F er$bF "srcfr 
aus § 34 BRüG. Danach sind die festgestellten Ansprüche ab 1. 4. 1956 zu verzinsen, sofern der 
nach voller Befriedigung aller festgestellten Riickerstattüngsansprüche verbleibend® Rest des in 
§ 31 BRüG genannten Gesamtbetrages von 1,5 Mrd. Deutsche Mark noch nicht erschöpf ist. Falls 
der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der Zinsansprüche nicht apssfeicht, verringert sich dieser 
Anspruch auf einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel:

Gegen diesen Besdjßid»cann ■ können ■ dBerechtigte(n) zu

innerhai^eifier Frist von drei Monaten, d Berechtigte (n) zu
iaib einer Frist von sechs Monaten, beginnend mit dem Tage der Zustellung dieses Bescheides,

b * u I n n L i g i i tm Auftrag

Dr. Grassmann

( Dr» Grassmann )
Ragierungarat



ondorvermögsns^ u. Bauverwaltung Berlin*CharIo(tcnburg 2.
beim Landesiinanzamt Berlin Fasanenstraßc 87

r Fernruf: 52 52 Dl
>esch.-Z.: V 42 vC - 05608 -

rf.Ni-.: io 539 Vierter Bescheid

-Z M 1962

Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrecht­
lichen Gcldverbindiichkeiten des Deutschen Reiches und gleichgestellter Rechtsträger 
(Bundesrückerstattungsgesetz - BRüG) vom 19, 7. 1957 (BGBl. S. 734; erteilt die Sender- 
vermögens- und Bauverwaltung, Berlin,

dem Berechtigten:

Herrn Carlos Liebmann (fr. Karl-Wilhelm) 
Apartado 2556, Quito /Ecuador,

zugleich Dr. Otto Liebmann,
'als Rechtsnachfolger nach: Margarete Liebmann,

Irraa Liebmann,
Bevollmächtigter: Herr Rochtaamvelt Ernst Oachs,

1 Berlin-Grunewald, Hagenstr. 57,

folgenden 4 . Bescheid:

1. Dem Bescheid liegen die nachstehenden Rechtstitel zugrunde:

1 .-8. Biehe 5« Bescheid vom 16.2.1962

9. TeilbeschluS des Landgerichts Hamburg vom 20.2.1962
5 ivik 541/60
,Z 21 876 - Umzugsgut -

II. Aus den in Ziff. 1 aufgeführten Rechtstiteln steht dem Berechtigten nach Maßgabe 
dti s S H bis z6 BRuG folgender Anspruch zu:

1.-8. DM 846.472,08
9 . DM_ 69.000,—

DM 915.472,08

Der Anspruch vermindert sich gemäß § 23 BRüG um DM

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf DM 915.472,08

7 w.: DM Neunhundertfünfzehntaueendvierhundertzweiundsiebzig  
e-Vo™ ilestgestellt 8/100; 



TIT. Von dem in Ziff. II festgestellten Betrag sind nach § 32 BRüG zu zahlen:
1. gemäb Absatz 2 DM 20.000,—
2. bis spätestens zum 31. März 1961 DAI 437.736,04

Der verbleibende Restbetrag von DM 457*736,04
ist grundsätzlich bis zum 31. März 1962 zu zahlen. Im Falle des § 32 Abs. 5 BRüG verminde 
sich der Restbetrag auf einen nach dieser Vorschrift zu ermittelnden Hundertsatz.

IV. Die im Rahmen des § 34 BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden gegebenenfal 
bis zum 31. Dezember 1962 befriedigt.

V. Auf die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden gemäß § 
BRüG die folgenden Vorleistungen / Darlehen angeiechnet:

DM 20.000,— mit * irkung vom 4.9.1958
DM 80.000,— mit Wirkung vom 15.4.1959
DM 267.421,04 mit irkung vom 20.1 .1960

55.815, — mit irkung vom 2.4.1962

VI Die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden, soweit eine Anree 
nung nach Ziff. V nicht erfolgt, bis zur Höhe von DM gemäß § 37 BRü
an das Land Berlin - Entschädigungsamt - bewirkt.

VII. Von dem unter Berücksichtigung der Ziff. V und Ziff. VI verbleibenden Betrag sind die na 
Ziff. 111 und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von

DM 34.500,—
an den Berechtigten zu bewirken.

VIII. Stehen dem Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten Ansprüchen weitere rüd 
erstmtungsreebtiiche Gefdansprüche gegen die in § 1 BKuG genannten Rechtsträger zu, so g 
dieser Bescheid als Teilbescheid.

IX. Gründe:

Zu Ziffer 11/1.«8.:
Siehe 3. Bescheid vom 16.2.1962

Zu Zjffer 1L/9.:
Der festgestellte Betrag entspricht dem zu Ziffer 1/9. ^ena^ 
Rechtstitel.
Aus dem unter Ziffer 1/9. genannten Teil-Beschluß ergibt 
Verpflichtung des Deutschen Reiches, für entzogenes Umzugsgfj 
Maßgabe des BRüG Schadensersatz in H5he von DM 69.000,—

X. Rechtsmittelbelehrung
Innerhalb einer Frist von drei Monaten nach Zustellung des Bescheides kann der Berechtigte gerichtlide En 
Scheidung beantragen. Der Antrag kann insbesondere darauf gestützt werden, daß in dem Bescheid die AnteUiiB 
des Geldbetrages gemäß § 52 Abs. 2 bis 4 und Abs. 6 Satz 1 unzutreffend vorgenommen oder, falls vorlnhaj 
treten dieses Gesetzes eine gerichtliche Entscheidung rechtskräftig oder eine gütliche Einigung rechtsgüffij; F*®N= 
ist (§ 14 Abs. j), die Höhe des geschuldeten Geldbetrages im Bescheid unzutreffend festgesetzt worden Is ''om 
der Berechtigte im Ausland, so tritt an die Stelle der Frist von drei Monaten eine Frist von sechs Melden- I 
Eier/ Antrag ist an die Wiedergutmachuneskainmer des Landgerichts Berlin zu richten, zum Recittd' 
4/ 9.,. . ... .. an das Landgericht IlDmilUjCg...  Auf das Verfahren finden die Rechtsvorschriften ■* 

erstaitung feststellbarer Vermögensgegenstände (§11 Nr. 1) Anwendung. Ein Anwaltszwang besteht nirl
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l Si

Hochachtungsvoll 
Im Auftrag

.. 4^&hluß/V er gleich 
verpfändet oder gepfändet

UV *

Betr.

hierj_ Bescheidserteilung, aus dem Beydchluß/v

Sehr geehrtem

In der vorbezeichneten Sache beabsichtige ich, Ihr e^ Mandanto- 

einen Ergänzung©bescheid zu erteilen

Zuvor bitte ich Sie, mir zu bestätigen, daß die rückerstat­
tungsrechtlichen Ansprüche aus dez^o.a 
weder ganz noch teilweise abgetreten, 
worden sind.

z-» Wv.am



Oberfinanzdi^ek^^ Hamburg 
i__ A 6 #Z<£/>2 / Hamburg, 

App. 36
den ^Z, 1964

—r< RE-Sache

—Jch^.

Sehr geehrtem /?^z- /

Der abschliessende Bescheid ist gefertigt und dem

zum Az.: 6^ 3 z , 6*2"°, ■?

zur Stellungnahme übersandt worden. Sobald mir die Stellung­
nahme vorliegt und Einwendungen nicht erhoben werden, werde 
ich Ihnen den Bescheid zustellen. Die Auszahlung erfolgt an­
schliessend.

Ho chachtungsvoll

2) Reg.: Zur Frist (^<7
Im Auftrag



V f g

He s ehe i_d

finanzdirektion Hamburg
>08 -

Hamburg, de

/' ß 
Reg.Nr.

luf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
I rückerstattungsrechtlichen üeldverbindlicnkeiten des Deutschen 

Keichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bunaesruckerstattunga- 
' besetz -BRÜG-) vom 19.7.1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) 

erteilt die Oberfinanzdirektion Hamburg de^ Berechtigten.

als Rechtsnachfolger nac

folgenden Bescheid:



I.

je» Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Rechtstitel

II.
Aus de^/in Ziffer I auf geführten Rechtstitel steh / de-*? 
Berechtigten nach Maßgabe der §§ 14 "bis 26 BRüG folgendem 
Anspruch zu:

DM —*"
---- v

2*-ir^ DM
au-Ir-4-) dm

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf

festgeatellt.

Deutsche Mark)



- 3 -

Von dem zu Ziff. II festgestellten Betrag sind nach 
§ 32 Abs. 2 und 3 BRüG zunächst zu zahlen

per verbleibende Restbetrag von
unterliegt der Auszahlungsregelung des § 32 Abs. 4 
und 5 BRüG»

IV,

Der zu Ziff. II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 
BRüG unter Zugrundelegung eines Zinssatzes von 4 vom Hundert vom 

< 1.4.1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 BRüG etwa zu 
erfüllenden Zinsansprüche werden gern. § 34 Abs. 2 BRüG befriedigt.

V.

Auf die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zah­
lungen werden gemäss § 36 BRüG die folgenden Darlehen angerechnetj

VI.
He nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen 
werden, soweit eine Anrechnung nach Ziff. V nicht erfolgt, bis 
zur Höhe von DM ' gemäss § 37 BRüG an das Land-- —

bewirkt.

VII.
Von dem unter Berücksichtigung der Ziff. V und VI verbleibenden 
Betrag sind die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden 
Zahlungen bis zur Höhe von DM — • an d Berechtigte(n)
zu bewirken.

VIII.
Stehen de# Berechtigten neben den in Ziff. 
Sprüchen weitere rückeretattungsrechtliche 
die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, 
scheid als Teil- Bescheid.

II aufgeführten An- 
Geldansprüche gegen 
so gilt dieser Be-



^4

Der in Ziff, IV genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamt­
betrages ab 1,4.1956 ergibt sich aus § 54 BRüG. Danach sind die 
festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 zu verzinsen, sofern der 
nach voller Befriedigung aller festgestellten Rückerstat- 
tungsaneprüehe verbleibende Rest des in § 51 BRÜG genannten Ge­
samtbetrages von 1,5 Mrd. Deutsche Mark noch nicht erschöpft ist. 
Palls der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der Zins­
ansprüche nicht augreicht, verringert sich dieser Anspruch auf 
einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel:
Gegen diesen Bescheid -kam—* können —d-----Berechtigt hu

d/£Berechtigte(n) str 
innerhalb einer Frist von sechs Monaten, beginnend mit dem Tage 
der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entscheidung bei 
der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg beantragen.

^eTtnrtündtg—nicht—anferehtbar-let.

«eapfceAXt—werden

^estgestellts

&4O.7'

Nachgereohnet: Im Auftrag



ENTSCHÄDIGUNGSAMT BERLIN
64 212

Ä.:
(Bitte bei Antwort angeben)

1964
348

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg
Hamburg 13

Harvestehuder Weg 14

Betr.: RE-Sache Karl Wilhelm Liebmann
Geschädigtes Karl Wilhelm Liebmann

Sprechzeit: Dienstag 8’3$ ^is 14 Uhr

1 Berlin 30, den 7 *Apr 11 

Potsdamer Straße 19 2 Zimmer: 
Fernruf: 71 0511, Apparat: 348

(965) 548 (nur im Innenbetrieb)

ch.es Reich 
Liebmann

Vorg.: Bescheidentwurf vom 13.3=1964 (hier eingeg. 16.3.1964) 
’ Az.: 0 5608 ~ L 206 - BV 22/224 - Reg.Nr. 6305 -

Das Land Berlin hat keine Ansprüche gemäß § 25 BRüG geltend, zu 
machen.

Legen den Erlaß eines Bescheides in der Passung des uns zugelei­
teten Entwurfs bestehen somit keine Bedenken.

Wir bemerken noch, dass die von Ihnen angegebene Reg.Nr. 64 210 
den Antrag des Herrn Karl Wilhelm Liemann nach Margarete Liebmann 
betrifft. Die Reg.Nr. 64 211 - von Ihnen irrtümlich mit 62 211 
angegeben - betrifft den Antrag des Obengenannten nach Dr.Otto 
Liebmann.

Ein y.rfiil 1 ungsverfahren wurde bereits von der Sondervermögens- 
und Bauverwaltung beim Landesfinanzamt Berlin unter der Erf.-Nr. 
10 589 durchgeführt.

Ut c

Im Auftrage

chA D» _ BHetboe(,n, Mat. 28O3- A 6|) g_ g2 $



OED amburg
0 5608 - L 206 - BV 22/224 -

Postanschrift:
20. April 64

Vfgi
Reg.Nr. 6505

Mit Postznstellungsurkunde!

1) Herrn
heehtsanwalt und Notar
Ernst Sachs //
B e r JL_ i_ n 53
Hagenstrasse 57

Bctr.: Rückerstattungssache Karl Wilhelm und Frau Hilde Liebmann

Anlagen; Bescheid - zweifach - 1 begl.Durchschrift
1 Merkblatt

Anliegend übersende ich Ihnen in zweifacher Aus­
fertigung einen Bescheid nach dein Bundesrückerstattungs­
gesetz mit c-iner beglaubigten Durchschrift, die für Ihre 
Akten bestimmt ist.

Der gemäss § 52 Abs. 2 und 5 BRüG zunächst fällige 
Betrag in Höhe von

DM 22.500,—

v/ird ~ wie in den Fragebogen angegeben - baldmöglich auf 
das Konto Carlos G. Liebmann beim Dankhaus Georg Hauck & Sohn, 
Frankfurt a/Main, Neue Mainzerstr» 50, überwiesen werden.

Ferner erhalten Sic anliegend ein Merkblatt mit der 
Bitte um Kenntnisnahme. .

2) BV 11 m.d.Bitte, zwei Orig
Bescheide zu siegel

3) Absendung
4) ZdA. BA.

Im Auftrag 
(//.

( Sumnioh ) 
Referent



Jberfinanzdirektion Hamburg
0 5608 - L 206 - BV 22/224^ 

Reg.Nr. 6^05 /

i

steter

Verlangen) -
GeHtindto, Enri 

ndJldiFleo w. [hr p, 
merke auf 4 »jrnjo' i

raum (GttdüflüiM 
len — Versteh H 

gsberecht. MilitEr*

fie ZusteKouf 
n erwachsenen 
Familie (lieatoit' 
Hauswirt oder ''

'erichts in
...... ... nieJerp^

__  oiederpkf

niedtrftlh1

wiihn
liJx-H ßf;P’

Hül Ausg. BV Verw.

Nr.

\ Ausfertigung .für ^004—350 ...........
X. . « Vermögensbuchhaltung Z

.. „ Werteverwaltung

6. MAI iSöi

Auf Grund des von der Oberfinanzdirektion Hamburg am
I, Anordnungsbegründung : / ................................ ■ ,

20* April 1964,zerteilten Bescheides steht den in diesem Bescheid genann-
ten Berechtigten ein Rückeretattungsanspruch in Höhe von DM 45*000,—
Gemäss § 52 Abs. 2 und 3 BRüG Zst hiervon zunächst ein Betrag von

DM 22.500,— fällig. Dieser ist auszuzahlen.

Auszahlungsanordnung für die Oberfinanzka^o Hamburg /
Verb. Stelle: Kap. 6004 Tit. 350 Rj. 19 ' b

Auszuzahlen sind 22.500,-DM
w.; Zweiundzwanzigtaugendfünfhundej’t DM)

L.) Herrn Karl Wilhelm Liebm.ann^ 2.) Frau Hilde Liebmann . 
an: i ............ ..................................*/ Mo.VOI’

qGu e i de wo hnhaf t: Quito/Ecuador,' Apart ad 0 2556/ ...........................
ißl*Konto des Herrn Carlos G. Liebnan^  ̂ Hauck & Sohn
K/o; Frankfurt a/M-ain>x^eue Mainzerstr. 30 /

Buchungsanweisung für die Verinögensrechnung (§ 65 VBRO)
Rj.----------
Budiungsstelle .. . . .... ___ ..
Vermögensgr. 4313/09
Kto. Nr. ... .........t..................
in das Vermögenssachbuch (Vermögenskartei) ein­
getragen. '
Lid. Nr. .............. .... ^**>*^'
Datum .......................

(Unterschrift)

geb

Der Vermögensbudihalter der Amtkasse für Bundesvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögenssachbjjdr Abschnitt für in RM festgestellte 
RückerstattungsansprüchAunter nebenstehender Buchungsstelle

(i. W.

DM

DM)

als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

Ausiieferungsanordnung
W ertekontobuch 
Wertekontobuch 
Wertekontobuch

Die Amtskasse für Bundesvermögen .wird angewiesen, den mit Annahmeanordnung

C

c

■V.

V.

'V. /

/ über 
/ über 
- über 
/ über

DM (i.W.:
DM (i. W.f
DM^l. W.t
DM (i.W.:

in Verwahrung genommenen Dahrlehnsvertrag
........................      DM)

.....................................................................................  DM)

..........................................  DM)
..... ...................... ... ........... . .. . . DM)

Mehensnehmer:

i» BV

'halten:

imburg, 'den

(Name und Amtsbezeichnung)
herauszugeben

Khijdi richtig und fest-

Mr.Vb BAT 
(Amtsbezeichnung)

Hamburg, den.

Zahiungsweg DM Pf. Heft-Blatt-Nr.

Postscheck

LZB - Giro
.

((Datum)

.........................

Mai 19 64

1

(Unterschrift des Empfängers)

Betrag erhalten 
Hamburg, den

W*«'"
Kateri

L A.

( Saligmann ) 
Oberregi erungsrat



(A Lj ende r - Dienststelle)

Sofort 1 KM zurücksenden, 
wenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebener. Anschrift 
nicht zu ermitteln.

Hamburg, den

(Nichtzutreffendes streichen)
1*19 12.«

herabgesetzt
tragsteiler erfüllt - er ist am 21

iborfinanzdirektion Hamburg
0 5608 - L 206 - BV 22/224 -

Hamburg - Nord
Hamburg 1, Steinstr.10

in .................... .........

KM Ausgewertet mit/ohne Erfolg
am : ...................... . ..........

zu den Steuerakten durch : ................. ......

^--d Fi-au Hilde Liebmann geb. Mayer
Quito/Ecuador, Apartado 2556

ln .............................  _ -Plata-

-Phtr-

jie — obengenannte hat von — an“., der Oberf inanzko.sse.,Hamburg
Hamburg 11, Rödingsmarkt 83 

in „...t......... ■ ...................................... ..........................................................................
(genaue Anschrift)

1.) Folgende Zahlungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:

ofd Hmb BP 36 KM ' allgemein

a) Zahlung?tag
b) Tag der Gutschrift
c) Rechnungstig

■Betrag der 
a) Zahlung 
b) Gutschrift 
cf Rechnung

DM

Alt der Zahlungen: 
(bar, Bank, Postscheck, 
Wechsel, Gutschrift, 

Ge g enre ch nun g)

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung der gelieferten Waren :

a)22.500. Rückerstattung gemäss § 32 BRüG 
"in'Gesamthand..
Herrn Karl Wilhelm Liebmann.

Quito/Ecuador, Apartado 2556

............... ................... — •

Nach der mir teKanhüüh vgiiu^uug u^u 

nanzrninisteriums vom 2. Oktober 1963/ist das Alterser- 
fordernis für die erhöhte Zahlung von 65 .auf 50 Jahr^

Dieses Alterserfordernis wird vom An­
.lärz 190ü/^eboren -

und ich bitte daher um Anweisung des erhöhten Betrages.

Hochachtun

Ernst £ 
Rechts



Ernst Sachs
Rechtsanwalt und Notar

Bürostnndcn: 9-17, Sonnabend 9-12 Uhr 

Sprech« tnnden nach telcf, Verein bannig 

Postscheckkonto: Berlin West 15336

224.1964

n die
Oberfinanzdirektion Hamburg

2 Hamburg 13
Harvestehuder Weg 14 
Postfach

1 BERLIN 33 {Grunewald), den 
llagenat raße 37

Fcrnspr,: 89 42 11

Betrifft: 0 3608 - L 206 - BV 22/224^ Reg.Nr. 6305^ 

Rückerstattungssache Karl Wilhelm und Hildo^

Xie b m a n n

Unter Bezugnahme auf den Bescheid vom 20. d.Ata 
möchte ich auf folgendes hinweisen:

Nach der mir bekannten Verfügung des Bundesfi­
nanzministeriums vom 2. Oktober igßj/^st das Älterser- 

fordernis für die erhöhte Zahlung von 65 auf 50 Jahrs 

herabgesetzt. Dieses Alterserfordernis wird vom An­
tragsteller erfüllt - er ist am 21. Härz 1900/^eboren - 

und ich bitte daher um Anweisung des erhöhten Betrages.

Hochacht

Ernst Bach 
Rechts



‘ Oberfinanzdirektion „Hamburg
0 5608 - 22/113

LJ.^
/?(. i 7ct f

f A‘it'il'i>*l 1 . . . rB'-UMM
mit 1 begl. Durchschrift

/ 3 « i < 3 3 t

oh-

Betr T: Rückerstattangssache i/c ic ■
<V- Z"1 41'« c« t, .

12^ü££ «•/'<*, v. 12
L ' S/ r f fA ex. ft nsa,^ .

In der e.a. Rückerstattungssache ist durch Ergänettftgg- 
Bescheid vom // *76* ~ Reg.Nr. i£3oT - ein Anspruch in
Höhe von DM zuerkannt worden. Von diesem
Betrag sind gemäß § 32 Abs. 2 und 3 bhug

ausgezahlt worden. Auf den gemäß § 32 Al?s. 4 BRüG ge­
schuldeten Restbetrag von DM - wir<J aufg^^
der Richtlinien des Bundesministers der Finanzen vom 
30.6.1961 (MinBIPin 1961 S. 640) in der Fassung 
vom
eine Vorauszahlung in Höhe von BM/ZZ — 5^^]^ 
Der Betrag wird baldmöglich auf rfo. c&r,-,?, /^T

f £o^, .

"i 2^^ 7 2//. f 3(2)

überwiesen werden.

BV 4121 zur Fertigung der 
Auszahlungeanordnung Im Auftrag

ZdA ut//wr(



Postanschrift:
13. Mai .64

0 5608 - L 206 - BV 22/225 -

Herrn
Rechtsanwalt
Ernst Sachs
Berlin 33
Hagenstraase 37

Betr.; RUokerstattungesaohe K.W. Liebmann und Hilde Liebmann 

Bezug; Ihr Schreiben vom 22.4.1964
MW die Vtfmftpnwatiro {§ SS V3ROI 

Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt !

i " r ' ,t»i c; "r- staunv':.............. u*
In der o.a. Rückerstattungssache ist durch Bescheid 

vom 20,4.1964 - Reg.Nr. 6305 - ein Anspruch in Höhe von 
DM 45.000,-— anerkannt worden. Von diesem Betrag sind genäse 
§ 32 fibs. 2 und 3 BRÜG DM 22.500,— ausgezahlt worden. Auf 
den gemäss § 32 Abs. 4 BRüG geschuldeten Restbetx'ag von 
DM 22.500,— wird auf Grund, der Richtlinien des Bundeeminieters 
der Finanzen vom 30.6.1961 ( MinBlFin 1961 3, 640 ) in der 
Fassung vom 2.10.1963 eine Vorauszahlung in Höhe von 

9 
DM 11.250,—

gewährt. Der Betrag wird baldmöglich auf das Konto des Herm 
Carlos G. Liebmann beim Bankhaus Georg ^auck & Sohn, x
Frankfurt a/Main, Neue Hainzerstr. 30, überwiesen werden.

,t AaP4t-.S'-»3t=^4J£lU.CüL Ho ohachtungevo11 
Im Auftrag

( Sümnioh ) 
Referent



Lr^^rfinanzdirektion Hamburg 
0 5608 - L 206 - BV 22/22? -

(Absender— DieyjtisJeBs)

Sofort! KM zurücksek den, 
wenn Steuerpflichtiger tiniec ■ 
der angegebenen Ans'b.ril 
nicht zu ermitteln.

Ausgewertet mit,'ohne Erfolg 
am: .............................................  
durch: .........................

2®^ Hamburg - Nord 
Finanzamt ..................

Hamburg 1, Steinstr.10

Hamburg, den

KM 
zu den Steuerakten

des-dyr Herrn Karl Wilhelm Liebmann 
in Quito/Ecuador, Apartado 2556 

BJatz.

Der - d»T- Obengenannte hat von - alt“....der ...Qberf Ina S.e...HQ^....................................

;en, Gutschriften — Li

S*raß*r?“_______ Nr.
Piatz-

Hamburg 11, Rödingsmarkt 83
(genaue Anschrift)

(Nichtzutreffendes streichen)

4k

Ergänzungs-

1.)

1419 12.60

a) ZahlungstAg
b) Tag der Gutschrift
c) Rechnungstag

Betrag der 
a) Zahlung 
b) Gutschrift 
cj Rechnung

DM

Art der Zahlungen: 
(bar, Bank, Postscheck, 

Wechsel, Gutschrift, 
Gegenrechnung)

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung der gelieferten Waren:

a)11.250 — — Rückerstattung gemäss § 32 BRüG ......
in Gesämtliänd'sge’meinschaft mit :
I’rau Hilde Liebmann geb. Mayer, .... . .... ....

Quito/Ecuador, Äpartadö 255b

—--------------

—*•...... ...........

OFO Hab Bp 36 KM - allgemein

- ------------------- — —-------------- ----- "" >z.6o reile 
ich mit und versichere anwaTtXicTrT-a^-iii—^------------------ ßer
noch am Leben sind und daß ich ständig mit ÜmeriTverbindune 
Sie?e'j^aCS Galligkeit bitte ich den meinen Auftraggebern zu­
stehenden Betrag auf ihr bisheriges Konto zu überweisen.
Der Ordnung halber mache ich darauf aufmerksam, daß von dort 
Briefbogen verwendet werden, mit der Postleitzahl 24 a . 
Biese Postleitzahl ist falsch. Sie galt vor dem Inkrafttreten 
der neuen Postleitzahlen und ich bitte zur Vermeidung von 
Irrläufern, die Briefbogen entsprechend zu ändern.

Ernst Sachs 
Rechtsanwa

BUhdesrllcKers UH V tungsgeac IZ ( DK'tTOj ■■vom

S. 5^) erteile ich Ihnen hiermit folgenden 
Bescheid:



Oberf inanzdirektion. Han».- 
0 5608 - L 206 - BV 22/2 £

(A b s cnder — Die  ̂s U i c ‘ le? —

Sofort! KM zurtick.se nden, 
wenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebenen Anschtiti 
nicht zu ermitteln.
--------------------------------------------------------- ' XU

Rnatamt ...Hamburg. - Nord 717”der .............

in Hamburg 1, Setinstr,

L.
I 8?

.... 1112 50 [-”1

. Quito/Ecuador, Apartado 2556 
......... ÜaU.

-e-Uu-

ß*er — die — Obengenannte hat von —“n 

Hamburg 11, Rödingsma!
I (genaue Anschrift)

1.) Folgende Zahlungen, Gutschriften - Lief^ _ erhahen _ getäHgt.

ungen: 
istscheck 
tschri£t,

ä) ZahJuogstag betrag der 
a) Zahlung

Art dij
b) Tag der Gutschrift b) Gutschrift (bar, RJ

Wechs 
Geflc) Rechnungstag c) Rechnung 

DM

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt 'worden ist, 
oder Bezeichnung der gelieferten Waren:

^ückerstat^^^ .̂.........
in Gesamthandsgeneinschaft mit :
Kerrn.Karl..............

Quito/Ecuador, Apartado 2556

321 OFD Hmb Bp 36 KM - allgemei: (Nichtzutreffendes streichen) HW 12.60

* • " • »-» « TXXrvpx U.UUU |----------TCX"XC

i - • <?-■ und|versidere anwaltlich, daß meine Auftraggeber
noch am ^Lebe^sind und daß ich ständig mit ihnen in°VerbinduT 
stehe. Aach Fälligkeit bitte ich den meinen Auftraggebern zu- 
stehenden Betrag auf ihr bisheriges Konto zu überweisen.
Ler Ordnung halber mache ich darauf aufmerksam, daß von dort 
Briefbogen verwendet werden, mit der Postleitzahl 24 a 
Biese Postleitzahl ist falsch. Sie galt vor dem Inkrafttret! 
der neuen Postleitzahlen und ich bitte zur Vermeidung von 
Irrläufern, die Briefbogen entsprechend zu ändern.

w4w<haohtT
Ernst Sachs

I ^9/ Recht sanwa N^/ll

^BRüG) vom WBir
S. fyj) erteile ich Ihnen hiermit folgenden . Ergänzungs- 
Bescheid:



Ernst Sachs
Rechtsanwalt und Notar

3 n u e n;

tteiTung

Bürostunden: 9-17, Sonnabend 9-12 Uhr
Sprechstunden nach lelef. Vereinbarung 

Postscheckkonto; BerKo West 15336

ntra£ö-; " 
anllegen

:-ter. und

an di e

ertigen

•jen Bescheid
(/ Durchschriften 

gaigungsbenorde: &

1 BERLIN 33 (Grunewald), den
Hagenstraße 37

Kn dl© Fernspr.: 89 42 II ”
Cberfinanzdirektion Hamburg
2 Hamburg 13. 
Postfach

Betrifft: Rückerstattungssache Karl Wilhel 
____________ liebmann Reg, Nr. 6315

7, ucn 27,11.1°64
o «1 T'a

Ide

Sur Vorbereitung der Auszahlung der meinen Auftraggebern 
nach der Novelle zum BRüG noch zustehenden Ansprüche, teile 
ich mit und versichere anwaltlich, daß meine Auftraggeber 
noch am leben sind und daß ich ständig mit ihnen in Verbindung 
stehe. Nach Fälligkeit bitte ich den meinen Auftraggebern zu­
stehenden Betrag auf ihr bisheriges Konto zu überweisen.
Der Ordnung halber mache ich darauf aufmerksam, daß von dort 
Briefbogen verwendet werden, mit der Postleitzahl 24 a ♦ 
Biese Postleitzahl ist falsch. Sie galt vor dem Inkrafttreten 
der neuen rostleitzahlen und ich bitte zur Vermeidung von 
Irrläufern, die Briefbogen entsprechend zu ändern.

tüok

hiermit folgendenerteile ich Ihnen 
Bescheid»

gsvo

Ernst Sachs 
Rechtsanwa

UBGBI.I
Ergänzungs-

2-



'2s \ 6

Bevollmächtigte ;

Betr.n Rückerst^ttungsverfahren

./. Deutsches Reich
Bezug: . Ergäp^ungs-Bescheid vom - Reg.Nr.^36'^

Bescheid

Aufgrund von Artikel II Ziff. 5 des 3. Änderungsgesetzes zum 
Bundesrückerstattungsgesetz (BRiiG) vom £ 10.^6/ (BGB1.I

S. ^6^} erteile ich Ihnen hiermit folgenden « Ergänzungs-



Festgestellt mit dem 
- Reg.Nr."J - . . . 
festgestellt mit den 
nach § 13 BRüG - vom

Ergänzungs-Bescheid vom/o. 

........................... insgesamt DM 
Ergänzungs-Bescheid - ' I-

- Reg.Nr. 
insgesamt DM „ ,

Gesamtanspruch DM ^5“^

ff.1 DM 4O.OOO,— 
DM__

DM 33 ‘0 FD t -/
DM
DM____ -___  

ahlen_______________ DM 7a A
z 0.

DM Jö / tbfHö _
DM
DM - , _

1) Zu zahlen gern. § 32 Abs.2 Zi 
und 75^ aus DM F Ö- Tf^) . -

ft Hierauf sind gezahlt:
/^an den/die Berechtigte  ̂n) 

das Land
' den/die Zessionar

mithin sind ab sofort zu 
davon
an den/die Berechtigtetn) 

das Land 
den/die Zessionar

2) Der Restbetrag (250 aus DM t 
ist gern. § 32 Abs.2 Ziff.2 (a,Xcx) 
ab ^.3-/9^' zu zahlen, 
davon
an den/die Berechtigtetn) DM

das Land DM
den/die Zessionar DM

DM
l

Rechtem!ttel:
Gegen diesen Bescheid kann jeder Berechtigte innerhalb einer
Frist von drei Monaten - bei Wohnsitz im Ausland innerhalb
einer Frist von sechs Monaten beginnend mit dem Tage der 
Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entscheidung bei 
der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg beantrag-

stgestellt: Im Auftrag



Oberfinanzdirektion Hamburg
0~i&GS———«——**b ————— — 4^1^ £ —

R2S-.Nri^6So5__ '

2 Hamburg 13, den n 1 
Harvestehuder Weg l4 
Büro: Kagdalenenstr. 64a+b 
Tel. 44 12 91 App.

Vfg.

1 .) Herrn
Rechtsanwalt Ernst Sachs

Mit Bost-Zustellungsurkünde

1 Berlin
Hagenstraße 37

Betrr£ Rückerstattungssache Karl wiihelffi und Hilde LiebEiarm

Bescheid (J-fach)

Hiermit übersende ich Ihnen einen Bescheid nach dem Bundee- 
rückerstattungsgesetz mit einer beglaubigten Durchschrift. 
Der danach jeweils fällig werdende Betrag wird auf das

Kento des Herrn Carlos G« 
& Sohn, Frankfurt a/Main, 

überwiesen werden.

Liebmann beim Bankhaus 
Reue Mainzerstraßc 30,

Georg Hauck

2.) BV 11 m.d.Bitte,

3,) Absendung
4.) ZdA BA • "jj



Oberfinanzdirektion Hamburg 
0 5608 - L 206 - BV 35/553 -

(Absender — Dienststelle)

Sofortl KM zurücksenden, 
wenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebenen Anschrift 
nicht zu ermitteln.

Hamburg, den

KM
ZU den Steuerakten

Behördennetz .... 

Ausgewertet mit/ohne Erfolg 

am: ............. ...................................
durch :..............................................

An das
Finanzamt Hamburg - Nord

des-<nr..Karl Wilhelm L i e b man n , 
m .. Apartado 2556, Quito/Ecuador S41*»Ue—

in Hamburg .1, S teinstr.10

I. Der -W- Obengenannte hat von - JHT ...de.K.,Ä A&fo&EÄ

Hamburg 11, Rödingsmarkt 83
(genaue Anschrift) ■phtrr

1. folgende Zahlungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:

a)Z»hlw>gstag 
b)Tag der Gutschrift 
c) Reehnungstag

Betrag der 
a) Zahlung 
b) Gutschrift 
c) Rechnung

DM

Art Her Zahlungen: 
(bar, Bank, Postscheck, 
Wechsel, Gutschrift, 

G egen re chnung)

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist* 
oder Bezeichnung und Menge der gelieferten Waren :

a Rückerstat^ „32BRüG
in Gesamthandsgerneinschäft mit
Frau. Hil^
............ wo hnhaf t. -wie .. V o r........................

------ 1 Rn 36 KM - allgemein 321 OFD Hmb ßP J 6 (Nichtzutreffendes streichen)
Mit dem dortigen _____ _______________ «»bl/i 64
Überweisung eines Betrages von 1O.ÖQO,— UM aTTgHKmrn'----------- 
digt worden. Herr Liebmann teilt mir jetzt mit, daß 
er noch nicht im Besitz des angekündigten Betrages 
sei.
Ich bitte um Mitteilung, worauf die Verzögerung in der 
Überweisung zurückzuführen ist. Balls sie noch nicht 
erfolgt sein sollte, bitte ich um umgehende Erledigung.

1
IM

Hochachtungsvoll

V4
Ernst Sachs'''1 
Rechtsanwalt

Saddidi ridAig und fest- Zahlungsweg
gestellt

Hamburg, den Juni....19 65
Postscheck

N- 1^.
J J a n s e n ) 

BAT.
(Amtebezthhnung)

LZß — Giro
-L-V.

Sümnieh )



iurchochrift!

Oberänanzdirektlon Hamburg
L 22/JM
Keg..Nr» ^3 5

Hamburg IS, den
Telefon: 441291

20. April 1964

Bescheid
Auf Grund der''§§'38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrechtlichen Geld 
Verbindlichkeiten des Deutschen Reiches und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrüdcerstattungs 
gesetz - BRüG -) vorn 19. 7. 1957 tBundesgesetzblatt i, S. 734) erteilt die Oberfinanzdirektion

d®» Berechtigten:

1») Horn» wllhslsi ilsbßann

2.) mu M14« i * b 0 ® n n ?^y®r
Q»iteZB—4®g
ApartÄö© 2556

als Rechtsnachfolger nach

Bevollmächtigte: UW» »»Ur S « O h •

Üft^snatmSa 37

folgenden Bescheid:



- 2 -

I.

Dem Bescheid liegen die nachstehenden Rechtsmittel zugrand.:

ehlu3 * Ver l ieh vor ^»4g»rioht fi^UAr^, l«6®rt?uta8®b»n, t- 

k*Wf 2 , vö® 14.1.X *6* - 2 -ig 121/6 J - Z 21 W -

n.

Aus den in Ziffer I aufgeführten Reditstiteln stehen de „ft.... Berechtigten nach Maßgabe der 
§§ 14 bis 26 BRüG folgende Ansprüche zu:

SR 49.00©,—

Der hierdurch ingesamt geschuldete Geldbetrag wird auf

j>«..49*j^yQ, —

(in Worten M RlMMMMt M/lMc
festgestellt. Deutsche Mark)



- 3 -

in

Der in Ziffer 11 festgesteHte-Betrag ist alsbald nach Zustellung des Bescheides auszuzahlen.

Von dem zu Ziffer II festgestellten Betrag sind nach § 32 Abs. 2 und 3 BRiiG zunächst zu zahlen

Der verbleibende Restbetrag von
unterliegt der Auszahlungsregelung des § 32, Abs. 4 und 5 BRüG.

..... ...............................

Sä 22 »— ..

IV.

Der zu Ziffer 11 festgestellle Geldbetrag ist itn Rahmen des § 34 BRüG unter Zugrundelegung eines 
Zinssatzes von 4 vom Hundert vom 1. 4 1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 BRüG 
etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden gemäß § 34 Abs. 2 BRüG befriedigt.

V.

Au! die nach Ziffer UI und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden gemäß § 34 BRüG 
die folgenden Darlehen angerechnet:

VI.

Die nach Ziller III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden, soweit eine Anrechnung

nach Ziffer V nicht erfolgt, bis zur Höhe von IM gemäß § 32 BRüG an

das Land . ...............   bewirkt

VH.

Von dem unter Berücksichtigung der Ziffer V und Ziffer VI verbleibenden Betrag sind die nach 

Zitter 111 und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von ........—— 

an d._....“^Berechtigtefn) zu bewirken.

VIII.

Stehen d_____  Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten Ansprüchen weitere rücker> 
stattungsreduliche Geldansprüche gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser 
Bescheid als T,e i 1 • Bescheid.



— 4 —

Gründe:

Aua des unter Ziffer I ;«hluciver^ltdüh isr^itet dl©
Verpflichten 4; n p©«t ©h^i® L>Ueha®e f-r
weh $ea iWlG ohnd«n©r«nta in von........... ;> 45.f;0Q.—
au leinten. —*-------*—
1W Geeeathetrag Ist | 52 wie folgt ®u*«u~ 
eehlent

a) »wvsehat In a^b® von 50 v.K.

( j >2 2 und 5 W«)
b) er Hent^etref la Wta v®» .......... <...«•••♦

ist ceaU f 52 Afe». 4 M3 ßUßmiwsÄX®»*
M di© &ür3ungos:\-..llchkeit gÄß | 52 5 S»t Mag«4t«eu

Der in Ziffer IV genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamtbetrages ab 1. 4. 1956 ergibt sich 
aus § 34 BRüG Danach sind die festgestelllen Ansprüche ab l. 4. 1956 zu verzinsen, sofern der 
nach voller Befriedigung aller festgestellten Rückerstattungsansprüche verbleibende Rest des in 
§ 31 BRuG genannten Gesamtbetrages von 1,5 Mrd. Deutsche Mark noch nicht erschöpft ist Falls 
der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der Zinsansprüche nicht ausreicht, verringert sich dieser 
Anspruch auf einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

X

Rechtsmittel:

Gegen diesen Bescheid - können " Retötf!!fjre(ny*2Ti . . .................... ........................... .

i«*Mni«i^.ÄU*wk»4k<ist A4o«»t(H>p-d«>M*jL®Berechtigte n) zu
innerhalb einer Frist von sechs Monaten, beginnend mit dem Tage der Zustellung dieses Bescheides, 
gerichtliche Entscheidung bet der Wicdergutinachungskammer des Landgerichts Hamburg beantragen

im Auftrag 
sunnleh 
Lieferant
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